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Anwesenheit

Sitzungsort: Sitzungssaal Dr.-Franz-Schütz-Platz 1

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr
Ende der Sitzung: 19:15 Uhr 

Anwesend
sind unter dem Vorsitz von Ratsherrn Jürgens

von der CDU-Fraktion:
Ratsfrauen Homuth-Kenklies und Körling, Ratsherren Hoppe, Kunze, Rheingans und Schotten sowie Bür-
gerschaftsvertreter Heumann (TOP I.14 bis Ende) und Sassen (TOP I.1 bis I.13),

von der SPD-Fraktion:
Ratsherren Losse und Schulz sowie Bürgerschaftsvertreter Grund,

von der FDP-Fraktion:
Ratsherren Kletti und Schumacher,

von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN":
Ratsherr Ruyter und Bürgerschaftsvertreter Klein, 

von der Verwaltung:
Erster Beigeordneter Nowack
Beigeordneter Mattner-Stellmann
Fachbereich 1: Herr Bechert, Herr Große Hartlage, Herr Horn
Fachbereich 5: Herr Trapp, Herr Unzeitig, Frau Köstermenke, Frau Parschau, Herr Deußen, 

Herr Smeets, Herr Volmerich
Fachbereich 6: Herr Schmidt

Es fehlen:
Ratsherr Rennertz, Bürgerschaftsvertreter Eiklenborg 

Schriftführer
Herr Schautz



3

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der stellvertretende Vorsitzende fest, dass zur Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde.

I ÖFFENTLICHE SITZUNG

1. Erlass der XXVIII. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-
bung von Straßenreinigungsgebühren (gültig ab 01.01.2007); Gebührenkalkulation der 
Straßenreinigung für das Jahr 2007

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat folgenden Beschluss zu fassen:

1.    Die Anteile der Allgemeinheit an den einzelnen Straßengruppen werden wie folgt festgesetzt:

 a) Anliegerstraßen 2 %
b) Fußgängerzonen 67 %
c) Innerörtliche Straßen 21 %
d) Überörtliche Straßen 30 %

2.    Bei den Anliegerstraßen wird die hälftige Kostenüberdeckung, bei den innerörtlichen Stra-
ßen und überörtlichen Straßen werden die hälftigen Kostenunterdeckungen und bei den 
Fußgängerzonen die volle Kostenüberdeckung aus dem Jahr 2005 in das Jahr 2007 vor-
getragen. Darüber hinaus werden bei den Anliegerstraßen die verbliebene hälftige Kosten-
überdeckung und bei den innerörtlichen und überörtlichen Straßen die verbliebenen hälftigen 
Kostenunterdeckungen aus dem Jahr 2004 vorgetragen.

3.     Die Gebührensätze pro lfd. Meter Grundstücksseite werden wie folgt festgesetzt:

a) Anliegerstraßen 1,24 €
b) Fußgängerzonen 8,91 €
c) Innerörtliche Straßen 4,33 €
d) Überörtliche Straßen 4,26 €

4.   Die XXVIII. Änderungssatzung (Anlage A) und die zugehörigen Änderungen zum Straßen  
verzeichnis (Anlage B) werden beschlossen.

Die Gebührenkalkulation (Anlage E) wird Bestandteil des Beschlusses.

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen

Sprecher im Rat: Herr Jürgens

2. Gebührenkalkulation der Abwasserbeseitigung für das Jahr 2007

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Die Kanalbenutzungsgebühr für das Jahr 2007 wird auf 2,99 €/m³ festgesetzt. Die Gebühren-
kalkulation für das Jahr 2007 (Anlage B) wird Gegenstand des Beschlusses.

2. Die Überdeckung von 508.216,80 € aus der Betriebskostenabrechnung 2005 für die Abwas-
serbeseitigung wird in das Jahr 2007 vorgetragen.

Abstimmungsergebnis:  10 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen
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Sprecher im Rat: Herr Jürgens

3. Änderung der Satzung über die Abwasserbeseitigung der Grundstücke im Stadtgebiet 
Meerbusch (Entwässerungssatzung) und der dazugehörigen Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung der Stadt Meerbusch

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Die Satzung über die Abwasserbeseitigung der Grundstücke im Stadtgebiet Meerbusch 
(Anlage A) wird beschlossen.

2. Die dazugehörige Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Meerbusch (Anlage B) wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen

Sprecher im Rat: Herr Jürgens

4. III. Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung vom 05.12.2003; Hier: Änderung der 
Gebührentarife

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, die III. Änderungssatzung zur 
Friedhofsgebührensatzung (Anlage 1) mit einer Änderung des Gebührentarifs, durchschnittliche 
Senkung um 0,66 % (Senkung der Nutzungsgebühren um 8,19 %, Erhöhung der sonstigen Be-
stattungsgebühren um 14,63 %), Ausgleich der Überdeckung aus dem Jahr 2005 zu 60 % im Jahr 
2007 und zu 40 % im Jahr 2008, ab 01.01.2007 zu beschließen. Der Kostendeckungsgrad wird 
auf 77,70 % erhöht. 

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen  

Sprecher im Rat: Herr Jürgens

5. XXIV. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfallentsorgungsgebühren

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, die XXIV. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Abfallentsorgungsgebühren (Anlage 1) zu beschließen und die Unterdeckung 
aus der Betriebsabrechnung 2005 im Jahr 2007 auszugleichen.

Die beigefügte Gebührenkalkulation 2007 (Anlage 2) wird Gegenstand dieses Beschlusses.

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen  

Sprecher im Rat: Herr Jürgens

6. Abwasserbeseitigungskonzept 2006

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss stimmt dem Abwasserbeseitigungskonzept 2006 der Stadt 
Meerbusch zu und empfiehlt dem Rat der Stadt Meerbusch, das Abwasserbeseitigungskonzept 
2006 zu beschließen.
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Abstimmungsergebnis: einstimmig

Sprecher im Rat: Herr Jürgens

7. Anträge gemäß § 24 GO NRW zur Fußgängerzone „Hauptstraße“ und zum Parkplatz „Am 
Ismerhof“ (siehe TOP I.1. der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 09.11.2006)

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss folgt der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses aus 
seiner Sitzung am 09.11.2006 und entscheidet über die Anträge der Jungen Union Meerbusch 
vom 25.07.2006 wie folgt:

I. Pflasterung der Fußgängerzone 
Der Verwaltung sind die Probleme bzgl. der Begeh- / Befahrbarkeit der Dreisteinrinne und der 
Fahrbahn aus Blaubasaltpflaster bekannt. Im Hinblick auf die zunehmende Bedeutung dieser 
Fragestellung wird die Verwaltung versuchen, an einer Stelle eine „Musterquerung“ über die 
Dreisteinrinne und die Blaubasaltfahrbahn mit dem Material der Gehwege (Hollandklinker) zu rea-
lisieren. Die Verwaltung wird dem Bau- und Umweltausschuss über die Ergebnisse dieser Maß-
nahme berichten und Vorschläge zum weiteren Vorgehen unterbreiten.

II. Verkehrszeichen am Ende des Alten Schulhofs (gegenüber Eisdiele)  
Grundsätzlich ist eine Verschiebung des Verkehrszeichens 267 („Verbot der Einfahrt“)  in Rich-
tung Fahrbahn aufgrund des freizuhaltenden Lichtraumprofils zur Fahrbahn hin nicht möglich. Im 
Hinblick auf Punkt III. („Kappes und Bananen“) kann durch eine Verschiebung des Verkehrszei-
chens in Richtung Alter Schulhof keine Verbesserung für die Fußgänger erreicht werden.

III. Auslage „Kappes und Bananen“ 
Die Verwaltung ist in der Angelegenheit bereits im Vorfeld auf Grund von Nichteinhaltung einer er-
teilten Sondernutzungsgenehmigung tätig geworden und hat den Besitzer von „Kappes und Ba-
nanen“ aufgefordert, eine Geh- bzw. Fahrgasse von 1,75 m Breite von allen Einbauten freizuhal-
ten, um Beeinträchtigungen für Fußgänger zu vermeiden. 
Sofern der Inhaber einen dauerhaften Wetterschutz installieren möchte, kann dies nach Abstim-
mung mit der Verwaltung zu seinen Lasten erfolgen.

IV. Fahrradständer vor „Plus“ 
Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, die vorhandenen Fahrradständer mit Senkrecht-
aufstellung durch die gleiche Anzahl an Fahrradständern auszutauschen, die in einem Winkel von 
45 ° zur Hauswand angebracht sind. Hierdurch ist eine durchgängige Restbreite des Gehweges 
von ca. 1,65 m gewährleistet.

V. Parkplatz „Am Ismerhof“ – Einbahnstraßenregelung in der Nordschleife 
Der Anregung wird gefolgt. Die Beschilderung wird in Abstimmung mit der Polizei angeordnet.

VI. Parkplatz „Am Ismerhof“ - Ausgefahrene Ecken und Randsteine 
Die angeführten Mängel werden im Rahmen der Straßenunterhaltung durch den städtischen 
Bauhof beseitigt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

8. Parkscheibenregelung für sieben baulich angelegte Längsparker auf der Bismarckstraße 
(K 1) in Höhe der Postagentur

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss stimmt der Einrichtung einer Parkscheibenregelung für sieben 
baulich angelegte Längsparker auf der Bismarckstraße in Höhe der Postagentur zu.

Abstimmungsergebnis: einstimmig



6

9. Umsetzung der EU-Umgebungsrichtlinie

Keine Beschlussfassung

10. Straßenzustandserfassung und Straßenausbauprogramm

Keine Beschlussfassung

11. Bestellung eines/einer Schriftführers/in und eines/r 1. und 2. Stellvertreters/in ab dem 
01.01.2007

Zur Schriftführerin wird ab dem 01.01.2007 Frau Gabriele Parschau, Fachbereich 5, zur 1. Stell-
vertreterin Frau Annemarie Grafen, Fachbereich 5 und zum 2. Stellvertreter Herr Bernd Schautz, 
Fachbereich 6, einstimmig bestellt.

12. Bericht der Verwaltung über die Durchführung der in öffentlicher Sitzung am 22.08.2006 
gefassten Beschlüsse

Keine Beschlussfassung

13. Termin der nächsten Sitzung

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet lt. Langzeitplan am 01.02.2007 
statt.

 
14. Verschiedenes

Keine Beschlussfassung

Meerbusch, den 17. November 2006

Jürgens
stellvertretender Schautz
Ausschussvorsitzender Schriftführer
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